
DiebkgZsindkl. Court House leat larket, Wsmmev- -

Kleiberftokritz Böttcher, Ew,,M,.
Frisches, geräuchertes u- - gepökeltes Fleisch stets vorrätbig.

Würste aller Arten. Beste Qualität.

Z i t 0 c kle

Wasch - Maschilic.
welche di jetzt im Markte ist.

tzr Auf Brvdezekt zu baden.

Tapeten,

Vorhänge,

Ocltnche,
in großer Auswahl und zu billigen PeeU
fen bei

Karl Möller,
im Ost Qasbingtou Str.
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Die große
i

Atlantic und Pacific

Tea EöMMv.
Jmperteure ton

Thee unö Kaffee !

4 BateS Houfe Block,
und

164 Washington Straße.
Wholesale und Retail.

Z3T 160 Läden in den Der. Staaten, J22

Es ist wahr- bat -
Cadvalladsr and Fearnaught,

die -

1 mmm mmßm mm

. Aemler.Kö. . Kkew.
Nbren, Diamanten und Juwelen, böhmische Granaten und

Nbeinkiesel zu mäßigeu Preisen.
Feine Ubren und Scbmucksachcn reparirt und gravirt.

Deutscher Verkäufer.

No. 23 Wcst Washington Straße.

;ilr

v

. r-'- -K :v; Z;.iV'y-i-V-V gjW-g-. -

si., i, . , ;s:
-i- n--;- tj. f

rmniunr

Jndkana Paint und Roosing Material eine Spezialität.
kte rdeittn werden osn erfahrene Leuken verrichtet un tl ,ufrtednständ garenUrt- -

O. O. JPORBIIOICXt, No. 42 Süd Peunsyldsuiä Strafe.
Unsere D2chr find als feuertest derähmt.

Kregelo & Whitsett, Leichen Bestatter,
$iv- - 77 Vlvtb Delaware Straße,

C7 Wir verkaufe Särge billiger, als irgeud eiue eudere Firma der Stadt.

IST Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne 816 zu gebraucheu.

MMsJr t o. -rsum i

Dachbedcckung!
Aech. und AZeS'AnstrZlS. Knrnmi'

nd spt) alt-Däche- r!

Zlngefertigt ud 1 e p a 1 i 1 l.

vesander Auftnerklamkeit wird dem It nuit,
und H nichte jon ir.n, Ctfen vnt StWtl
Dächer ge,oUt.

da sie a. ssch txtlt Proben beftande Kadek.

Herrmannö
Leichen --Bestattungs - Geschäft,

Vo. 26 SSd Dekarsare Str.
Lechftälle : 120, 122 u. 124 Oft Pearlftr!

VST Fkutfcheu zu jeder Zeit für Hochzeit V
sellfchaften n. s. w. relehon.Jerbinduug.

Z?0. 72.
Zwse

S. ffl. I?HL'tZ,
toeTtl. Agent für Vit

w

S. StsndurdWnugcu.
A.. i'i Sü Äleöama inkt.

. . . .ar iV o-- a - - t A. w M

CbarleS Heenan und Wm. Folky vu?
den gestern früh unter d:r Anklage dkS

Diibstahls verhaftet. In ihrem Besitze

and man eine Partie Silderwaaren,
darunter, zwei Zuckerdosen. 12 Theelöffel
mit W. gezeichnet, fünf mit C. B. S.
gravirte Gabeln und fünf Gabeln die

nicht gezeichnet waren; ferner einen

Becher, welcher den Namen m&va" trug.

Der Heine Staötherold.

Herr Wilhelm Kiemeyer von hier wird
nächsten Donnerstag mit feinen in New

Vork lebenden Geschwistern nach Deutsch'
land reisen, um der nächsten Monat.in
Bremen stattfindenden goldenen Hochzeit

seiner Eltern beizuwohnen.

ZeitungSdiebe.

Gestern Morgen haben die Zeitung?
diebe wieder in ganz unverschämt frecher
Weise gehaust, und Diejenigen, welche

gestern vergeblich auf ihr SonntagSdlatt
gewartet haben, mögen das Ausbleiben
desselben der Zunft von Dieben zuschrei

ben, die schon in aller Frühe sich

aus den Wea machen, und dem

ZeitungSträger aus dem Me folgen.
um die Blätter von den Häusern wegzu
stehlen und sie zu verkaufen. Nicht nur
die .Tribüne' hat diese traurige Ersah

rung gemacht, auch die englischen Zei

tungen stimmen dasselbe Klagelied an.
Wir ersuchen deshalb unsere Leser

wiederholt, einen Kasten am Hause anzu-bringe- n,

in welchen die Zeitung gelegr
werden kann.

Schützrn-Aerei- n.

DaS gestern vom Schützenverein ver

anstaltete Maisest erfreute- - sich, wie das
kaum anders zu erwarten war, eines

außerordent!ich guten Besuche?. Sämmt
liche eingeladeneVereine hatten stch einge

funden, und ihre Quartiere in dem Herr

liche Park aufzcfchlagen.
Wahrend sich die Einen unter den

schattigen Bäumen niiderliegen. emustr'
:en sich Andere beim Tanze und wieder

andere beim Kegelschieben oder Scheiben-

schießen. ES war ein gemüthliches deut
fcheS Fest. Bor Schluö deSsclben holte

der Schützenverein olle übrigen Vereine

mit Musik ab und brachte sie nach seinem

Quartier, wo man, nachdem Herr Aeyer
eine kurze Anspracht gehalten hatte, ge

meinschaftlich ein (3?a3 leerte.

Vauve?miS

Abraham Hsefert. Eottage Na. 521

West Maryland Straße. $309.
Deutsche Luth?ri5che Kirche. Repra

turen an Kirche, Ecke East und Chio
Straße. $350.

Fred. GanSbera. Reparaturen an

hau? No. 57 Prospekt Str. $300.
M

Unsere Armenpflege.

Durch Township Trustee Kitz wurde
uns der folgende Bericht für den Mona!
Mai überreicht :

Zahl der Applikanten 561

Vorgemerkt für regrl. llntcrstüKung 464

Unterstützung d erweitert wurde 97

Die Ausgaben vertheilten sich wie solo.t:
Für Lebenömittcl 92 Ou

Koh'en 58 53

Holz 31 50

Reisepässe 4' 9?

Begräbniskosten 27 69

Znsamn-e- a $1141 46

Die Circuit Court hat sich bis
zum 4. Montag im August vertagt.
Im Juli sinket möglicherweise eine

Extrasitzung zur Erledigung von Nach

lassenschaftsangelegenheitm statt.

Wenn wir anfangen Fleisch zu
verlieren, so ist dies ein ziemlich sicheres
Zeichen, daß etwas mit unserem inneren
QrganiSmuS nicht in Ordnung ist

Nichts wirkt rascher auf unsere physischen
Verhältnisse als chronische Diarrhöe
Park. I. Stackbouse. letzthin von Co.
G 2. Regiment, Ver. St. Armee, sagt :
.Beim zweiten Bull Run. South Moun
tain. Antietam. Jredericksbura uud
Gettysburg kurirte Misbler's Kräuter
BitterS unsere Leute von Wrarrvoe.
Keilte mich von chronischer Diarrböe, und
ich nahm um 21 Pfund an Fletsch zu.

t&T Heute war Generaltermin der

Superior Court. In folgenden Fällen
wurden die Urtheile bestätigt: Peter
E. Hob gegen Mary A. Kregelo;
Henry A. SlephenS gegen Marietta
C. C. Goe ; Sarah C. Van Vorhiö
gegen John M. Gaston u. A

Albert T. Peddigo gegen die L. N.
A. & C. Eisenbahn Co.; BurlderS und
Manuft. Asi. gegen Theresia C Vinton;
William W. Woolen gegen John F.
Starrett u. A ; Stoughton I. Fletcher
u. A. gegen John P. Recker. Cutler &

Savi?ge Lumder Co. gegen Laura F
Sprague; Christian Geisel gegen die C.,

I.. St. L. d C. Eisenbahn Co.

Wssysssn !

Die seisSen Waaren,die in uuserer Wrancde err-ae- dr tDttbeu.
1

F. W, Flanner, John Soiamows,

Lcichenbestatter.
No. 72 Aoro JMois Stratze,

Meister - Photographen
von Indianapolis sind.

Atelier: IG und 18 OS Washington
Etraße, und nach dem 1. Juni Na. 9G Süd
Jllizm Straße.

? i efr ge S.

Indianapolis, Ind.. 1. Juni 1835.

An unsere Leser!

Wir ersuchen unsere Leser alle Unre

gelmäLigkeiten in Bezug aus Ablieferung

der .Tribüne" unS so schnell wie mög- -

lich mitzutheilen.

5lvilstandSregister.

: 2tt3rt sind tt t a5n
tu uunttj

Geburten.
Jucob Eckert. ttaabe. 11. Mai.
Jacob 5k pp!e, Knabe, 30. Müi'.
Georg C2lvin, ttnabe. 21 Mai.

Josepavid. MZdchen. 25. Mai.
Dallard Banta. tt.iade. 2. Mai.
Jerry WoodZ. Mädchen. 25. Mai.
Ada Staut. Mädchen. 25 Mai.
Jzhn Mallms. Knabe, 16. Mai.

Heiratd n.
M.L Dolan mit Martha O'Brien.
JameZ O. A. Gibbs mit Jrarc. Fleming.

X 0 t 5 ! sl i l e.

Groshem Faulkner. 55 Jahre. 29 Mai.
Willy tansord,4Z Jzhtt. 30. Mai.
A. S. Vergeb. 43 Jahre. 29. Mai.
Hatkie William?. 1 Jahr. 27. Mai.

ftranciS Carroll, 2 Jahre. 30. Mai.
Mary Fartun. 29. Mai.

tS Masern. 93 Oak Strafe.
Scharlachsiibtr. 71 West

Straße.

tT Die 70j1hkize Harriel Kullty ist

gistern iai Armenhause gistolben.

fiT Ein Jrstnnize? Namen Z Stark
ist gestern aus dem Jrrenasyl en'ftohkn.

Gemisie Heilung dringt der ma-

nsche Schmer, env?rdannek St. JkodS
Cel tt'x )fumitiTiiio. Neuralgie und
aücn QuBr?n schmerzen.

3 Heute Abend ist rezelmdige Si
ung der (Scuncilmcn.

0-- V'c; . Präsident HendrickZ ist

gestern von Cd'caqo hierher zurückgekehrt

Nichler Gtesham ist gestern Nach:
nach Chicago abgereist.

t Die farbige Annie JoneS ist im
städtisch: Hospital der Schwindsucht er

legen.

ti& Wir beginnen heute mit der Ber
öfsintlichung circ3 sehr interessanten No
manZ, betitelt: .Da8 vergrabene Erbe.

&2r Die Grokzeschworenen und die

County Co?imisiSrk traten heute in

Sitzung.

Ich verkaufe jährlich große Mengen
von d' berühmten Dr. August König'S
Hamburger Tropfen und Brustthee.
John Demon, 3ke und EdmondStr.
St. Joseph. Mo.

tS In dem Salooik neben dem
.Zoo" fand Gestern eine Keilerei statt.
wover Vzmuet A. Äleranoer eine
schlimme Kopfverletzung erlitt, und noch
obendrein verhaftet wurde.

tT Z'vei Deutsche fuhren gestern
Nachmittag zusammen spazieren. Ander
Massachusetts Avenue scheute da? Pferd
und eine? der Insassen. Jacob Nieler,
wurde auS dem Wagen geworfen und
erlitt einige schmerzhafte aber nicht ge
fährliche Verletzungen. Der Andere

Andy Sindlinger. kam mit dem Schrecken
davon. Sie hatten Beiöe etmaö zu vie

getrunken, und waren mit rasender Ge
fchwindlgkklt gefahren. Sie wurden
dann auch Beide eingesteckt.

Satinetö !

Satincts.'
Satinets !

Vcstk fianjösische Maa.

Battift !

Baitist!
Baitist!

Slööne neue Mnstcr.

LawnS, C balle, Nonnen-Ocbleie- r,

Albatroß, Krepp'
Schleier, Canvaß, ElotbS,
Crazv ClotbS, und alles an-de- r,

wünschenSwertbe Mate- -

rial.

I.S.AMsSGo.
tT Wir machen auf unsere für die Kaufer

sehr dortheilhaften Spezial.Verkaufe während
dieser Woch: aufmerksam, in welchem wir weiße

Anzüge, Jerskhö, Seidcnzeuge, Spitzenvarhange
:c. offcriren.

Indianapolis
MöV GlAMM.

No. 23 Süd Pennsylvania Str.
Um di Zakl unserer Tonsumenten j vermehre

veid? wir Straken und Aardarbette tu 25 Centl
per Fuß verrichten und ?ar mit X Zoll Bleiröhren.

Wafser.Rate : Hau? it 6 immer $3 per Iahe'
jede tt.re Ziemer ZI xer Jadr; Bio,'mmr !Z

adr: Waikr.elosetS ZZ ver Zadr. Wasser reiner
und besser all OullasZer.

Wegen nöherer kunft. utdthnung der Waffer,
lettung u- - f. m , spreche man in der Osftre vor.

Zinder-Wäge- n !

Erprcßlvägen,

Bicyclkö und Tricyclcs.
Schaukeln u. Kiudkrflühlc.

Nöerlci Spiele für's Freie.

Ohm. Maye? 0 Co.
2V uns 3ö

Wcß Wasljiugtou Straßc.

rnnr&y
Dampf-Wascherc- i,

?ord peküwure Ktr..
nahe der Biaikachuietti Ab.

JOIXN KIDD, . Kigentkümrr.

'Lormzl'cke Arbeit '.

Prompte Adlieseruuq !

T. W. Ryss, Gefchastsührer.
iZür LridN'BorhZklg a?tbn nach dem neue

,flkn lUriahren gerewt t Äu'trige p,r Sirrep votx

dn joort ouögefüh?:.

Telrpdn l.ll.

N. GERARDY'S

G rocery
No. 228

Ct Washington Straße.

?!achsolger von

W3I l?Jr2LZ&JTJL.nX .

a my eni
in größter Auswahl.

Gasolin- - und Ocl-Ocsc- n

gereinigt und reparirt.

Gasolin und Äel
bei

F. ?. Smith and Co.,
30 und 32 Nord JllmoiS Straße.

leleHon 707. JS3

6? Gestern fand in HSger'S Grove
das Picnic der Schiller Loge No. 40 K.
r,f H. statt. Dasselbe roar vom schönsten
Wetter begünstigt, und die TbetlneHmer
verbrachten einen äußerst vergnügtenTag.

tÖ D'e Haarfrisu? der Damen hat
in den letzten Jahren nur wenige Ver
ünderungen erfahren, ober neuerding?
ist die Mode von der bisherigen etwas
abgersichen. .Van.is" steht man.nur noch
selten, dagegen werden die Haare über
der Stirne leicht gekräuselt getragen.
DaS Neueste sind Locken, aber nur etoa
2 oder vier, die mit einem farbigen
Band zusammengehalten werden.

Viele Damen, namentlich im Osten,
lasten sich die Haare kurz schneiden. Wir
würden unseren Leserinnen jedoch rathen,
von dieser lederen Mode abzustehen, da
die Haare viel schneller geschnitten sind
a!S sie wieder wachsen, und schöne?, lan
geö Haar einen nicht zu unterfchädenden
Schmuck einer Dame bildet.

147 Ost Washington Str.

r Grant Wilson reichte heute

Scheidungsklage gegen seine Frau Bettie
ein. Er beschuldigt sie des Ehebruchs
und der Bigamie.

eS' Postmeister Jenes hat noch immer
den großen Besen in der Hand. Neuer
dingS wurden hinauSgefeat die Farbigen
Henry Bromn, John Stewart. Henry
Davis, Aaron Scott und Henry Smith.

t&" Dr. Hunter von Lawrenceburg
trat heute an Stelle des Herrn McKay
das Amt als Bundessteuereinnehmer an,
und wird dasselbe nach Lawrenceburg
verlegen Als Deputy für Indianapolis
ernannte er Dan Lemon.

Regenmäntel, Regenschirme. Som
merdüte. Unterkleider. Herrenkleider nach
Maß. AuSstattungSarlikel u. s. w. kauft
man gut und billig bei John Rofenderg,
No 196 Ost Washington Straße.

ÄDaS Testament von Kath. Köhler
wurde heute im NachlasienfchaftSgericht
eingereicht und Florence K. Grieb als
TestamentSvollstreckcrin und als Vor
mund über Mary E Katharina. M und
Friedrich W. Köhler eingef.tzt. Bürg,
fchaft N 200.

Andy Wood, der Kaufmann.
Polizist, welcher kürzlich mit seiner
Schwägerin von hier durchgebrannt
ist. später daS Mädchen wieder
heimschickte und sei::e Frau
nachkomme.-- ? ließ, ha! nun seine Frau
abermals verlassen und befindet sich jetzt
in Minnesota.

I Die Ooerland Telephone Co. be

absichtigt in UnZerhandlung mit der Bcll
Telephon Co. zu treten, um deren Ein

- w n .1. r
l!,iung uns cnung zu raufen. Vre
Compagnie hat ihr eigene? Patent und
ist mit einem Preise von 53 per Monat
vollständig zufeikden. Sie beabsichtigt.
wenn sich der Ankauf nicht ausführen
läßt, ihre t!gene Leitung herzustellm.

PzT Morgen findet im Garfield Park
ein Picnic des MetzgervereinS statt, für
das große Vorbereitungen getroffen wer
den. Am Vormittag veranstalten die
Metzger einen arcßen Umzug und dann
gehtS hinaus nach dem Garfield Park.
Die Sorge für den inneren Menschen
hat Herr Frank G'sler übernommen,
man kann also mit Zuversicht in die Zu-
kunft schauen.

es-- Gestern Abend bat eS sich ein
Treider der Stroßenbahnlinie an Pmn
fylvania Straße wieder einmal in den
Kopf gesetzt, daß einige Passagiere ibr
Fahraeld nicht bezahlt haben, und hielt
den Wagen etwa Stunde lang an.
Frau Hammond, die in der Kirche zu
singen hat)e. nnd die in 6ile war. mußte
sich das ruhig ucfallen lasien. ES wird
wohl noch eine Zeitlang dauern, bis die

Straßenbahn . Gesllschas: gezwungen
wird, C?ndi:ltcure rijustellen.

xtöT In den Saloon von Christ
Michel schlich sich gestern Nachmittag
durch die Hinterthüre ein Polizist und
verhaftet? Herrn Miche! wegen Sonn,
tagsverkauf. Erst war der Polizist Wil
lens Herrn Michel Zeit zu geben, einen
Bürgen zu holen. a!S er aber sich erlaubt.
dem Polizisten ein paar Worte zu sagen.
meinte dieser, er habe keine Zeit, Herr
Michel müsse sofort mit in'S StationS
haus. Zufällig sah Herr Rappaport ihn
in'sSiationShzuS führen; er ging hinein
und stellte Bürgschaft für ihn. Der
Fall wurde in der MayorS Court bis
morgen aufgeschoben.

C3 Gouverneur Gray ist geilern
Nachmittag von einem Besuch der Kna.
benreformschule in Plainfield. wohin er
sich Samstzg Morgen begeben hatte, zu
rückgekehrt. Er spricht sich sehr lobend
über die Anstalt auS. und meint, daß sich

fast alle Knaben vortheilhast dort ent
wickeln.

Samstag Nachmittag mußte Jeder ein
Bad nehmen und sich mit frischer Wäsche
versehen. Nach dem Abendessen versam
mitten sie sich im Betsaal und sangen ein
Lied zu Ehren der Anwesenheit des Gou
vernörS.

Die farbigen Knaben, deren sich etwa
50 in der Anstalt befinden, veranstalteten
dann eine .Minstrel" Vorstellung für
den Gast.

Gcstern früh hatten sich alle Knaben in
Reih und Glied zu stellen, und der Gou
verneur. der mit dem Superintendenten
durch die Reiben marfchirte, hatte für
jeden Knaben ein freundliches Wort.

An 13 Knaben, die eben aus der An.
stalt entlassen werden sollen, hielt er eine

längere Ansprache und gab ihnen gute
Lehren mit aus den Weg.

Zu den besten Feuer-Verstcherun- gS

Gefelllchaften des Westens gehört unbe
dingt die .Franklin von Indianapolis.
Jvr vermögen beträgt $320.00). Diese
Compagnie repräsentirt die .Northwestern
National- - von Milmau?ee, Vermögen
Z1.007.193 92 und die .German Ameri.
can" von New Vork." deren Vermögen
über $3.095.029 59 betrügt. Ferner re.
vrüsentirt sie die .Fire Association of
Lvndon Vermögen $1.000.000 und die
.Hannover of New Pork" mit einem Ver
mögen von $2,700.000. Die FniMlm
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Bus
ss,!ag erfolgt. Herr H t ? m a n T.
Brandt, ist Agent für die hiesige
Stadt und Umgegend.

Telephon 500.

rI?avorAkZou:t.

Jacob Nieler und Andreas Sindlinger.
welche wie an anderer Stelle berichtet
wird, wegen zu schnellen Fahren? ver

haftet worden waren, wurden bestrast.
Sam. B. Alexander war in einer

Wirthschaft an N. Mississippi Straße so

furchtbar verhauen worden, daß die Poliz-

isten, als sie. ihn in der Alley aufhoben.
ihn für todt hielten. Er erholte sich ,
jedoch bald, und erschien heute Morgen
mit großen Ringen um den Augen, welche

in allen Farbenschattirungen prangten.
Die Prügel hatte er von ChaS. Colley
empfangen. ES schien, daß er selber nicht

ganz unschuloig war, und da nicht alle

Zeugen anwesend waren, schob der

Mayor den Fall bis morgen aus.
UlysieS Grimm und Wm. Hamilton

hatten Zwiebeln in einem Garten gestoh
len und wurden um 55 bestraft.

Daniel, Jll., besten wir geste-- n er

ühnten, verzichtete auf ein Vorverhör
und wurde der Grand J-rr- überwiesen

Jamks Smith, der beschuldigt ist. ein

Pferd gestohlen zu haben und Charles
Heenan und Wm. Folv, die beschuldigt
sind. Silberwaaren gestohlen zu

haben, wurden ebenfalls der Grand Jary
überwiesen.

NuS den SertÄtSdöseu.

superior Court.
Zimmer No. 1. John Kidd gegen

Julius C. Walk. Schzdenersatzttask.
Zurückgezogen.

Zimmer No. 2. Gottlieb WiLiam
gegen Hen:y Weghorst, Urtheil für
$200.

Jeremiah Moore gegen Cliza Moore.

Scheidung bewilligt.

Criminalgericht.
William Simpson, der angeklagt lst.

mit noch zwei Gefährten bei einem Far
mer in Glenn Valley eingebrochen zu

sein, wird yrozesurt.

t&r Der recery von G:o. I. Miller
No. 602 Nord West Strafe wurde gestern
Nacht von Dioden ein Besuch abgestattet.

Es ist schwer, sich einen ausgesuch
teren chmerz vorzustellen als den.
welcher das Loos deZ Rheumatismus
Patienten ist. Jedem Solchen kommt
die Ankünlzung ernes neuen und
wirksamen Eigenmittels wie eine Him
melZgabe. die nicht hoch genug geschäd
werd:n kann. Athlopboros geht
nie fehl. Es ist prodirt und nickt man
aelbaft befunden worden. W. ,srld.
1232 Cedar Ave.. Cieveland. O.. vrodirte
es nach fünfzehn Jadren dettndrgen
Leidens und fand sofort Adhilfe. Dank
dar schreibt er : Ich empfehle e jsdcm
an RheumatiZmus oder Neuralgie La
denden. Es U ntcht genug
empfohlen werden.

e-- A- Ein janger Mann ietl'ete gtst.rn
Pferd und Wagen au! R'pIey'S Lid
st:ll Er lich das Fuhrwerk auf kurze

Zeit vor dem National Hotel an McNadd
Jtcabe stehen. Als er eö abholen wollte,
war es verschwunden. Ein junger Mann
halte sich dksielden bemächtig', um. wie

sich später herausstellte, fein Schähchen

ausjufadren. AuS dieser beabsichtigten

Spazierfahrt wurde eS jedoch nicht.
Eine Frau, die offenbar leidend

ist und sich Mary Eshman nennt, wurde
gestern Nacht in einem Frachtwagen nahe
der I. & V. Eisenbahn gefunden. Sie
erzählte, dafc sie sich vor ihrem Manne
geflüchtet habe, der sie vergiften wollte.

Wenn die Geschichte der Frau wahr ist.
so entwirst sie ein traurige Ehestands
bild. Die Frau war äußerst ärmlich ge.
kleidet. Sie trug ein altes abgetragene
Alpacakleid, einen schmutzigen Shawl,
und Schuhe, die weit offen standen und
die nackten Jüöe nur spärlich bedeckten.

Dabei sah sie sehr schmutzig auS.
Es dauerte eine geraume Weile, bis

man die Unglückliche veranlassen konnte,
ihre Geschichte zu erzählen, endlich aber
liefe, sie sich dazu herbei.

Sie sagte, das sie in Clifton, Ind.
geboren, und daß Dr. Newcomd ihr
ihr Vormund fei. Vor 5 Jahren habe
sie gebeirathet, aber ihre Ehe fei keine

glückliche gewesen. Während der panzen
Zeit bade ihr Mann sie nicht eingeladen,
mit ihr auszugehen, daher sei es ihr
auffallend gewesen. a!S er sie vorgestern

Morgen bat, mit ihm aus den Fischfang
zu gehen. Als sie nie Einladung ab
schlug, habe er gesagt: .Du mußt

geh,n. Sie feien dann zusammen fort

gegangen und als sie an die White River
Brücke kamen, habe er ihr einen Stok
versetzt, bcft sie die Brücke hinab und bei-na- ht

ins Wasie? gefallen fei.

Ihr Mann fei dann auf sie zugekom
men, habe sie gefragt ob sie verletzt fei,
sie gezwungen, Medizin, die er au der

Tasche zog. zu nehmen, habe sie herzlich

geküßt und sei dann mit dem Versprechen

fortgegangen bald wieder zu kommen.

Die Medizin habe aber die Wirkung
gehabt, däk sie schläfrig wurde, und
kaum mehr sehen konnte. So lag sie bis

Sonnenuntergang und als ihr Mann
nicht wiederkam, ging sie in einen Fracht
wagen und verbrachte dort die Nacht.

Als man ihr gestern den Vorschlag
machte, sie per Kregelo's Ambulanz in'S
städtische Hospital zu bringen, sagte sie,
daß sie sich lieber in'S Armenhaus oder
zu Freunden an der Süd Illinois Straße
begebe. Zu ihren Freunden wurde sie
dann auch gebracht.

Telephon. Kutschen für ae
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außerhalb.

Jeffers' Cash Paint Store,
iß gezogen nach

Ao. 30 Süd Meridian Straße.
KTWm. rasNnw ist bei rrnl

DöV
M größten und besten Vorraths im Staate von

c2PIP3pS.(D2ii(Dn9
Tapeten, Verzierungen, Spihcn-Borhängcl- i, ,

Friesen, Matten, u. s. lo ,

findet jetzt in unseren großen geräumigen Lokalen

Ao. 47 & 49 Sud
und

Bee Hive Carpet

augeöellt.

tvftmf

Meridian Straße,
im

Store,

m0 Co.
CD

Zesferson-Haus- .

Dcutfchkr Gast-So- s l'
edft

Wein- - undVierwirlßschcst
61 & 63 Off Süd Strafe.

Judiauapoli, 3o
55ohn --Sbrng (ÄrUnert, j

kieuthüer.

statt, zu Preisen, welche mit den gewöhnlichen gar nicht werden könn

um die Läden bis zum 1. Juli zu räumen. ES ist Jedermann, welcher solche Waa
ren vortheilhaft zu kaufen väuscht, anzurathen, baldigst vorzusprechen, um eine

gute Wahl zu treffen.Krieg! Krieg! Krieg!

L L WriehtWsppichs n
Wir sind entschlossen, doranzngehe. Keine alten Muster. ALeS neu ! Hier

einige unserer Preiie.
Feine Brüsseler, früher werth $1.00 jetzt 7c
Keine Brüsseler, früher derth 80e, jetzt 60c

Teste 2.Ply Jngrain, ganz wollen, früher ZI.00 jetzt.... .78c
Gute Z.PIY Jagrain, früher 75c, jetzt 60c.

Etrshmatte, früher 25c, jetzt 12) c.

Spezial-Verkan- f von Nugs und Opitzenvorbangeu.
E wird sih bezahlen, unser Lager anzusehen, ehe man audertwo kauft.

Hermann lartens,
No. 40 Süd Meridian Straße.

CD-HEpHt- tsiIl

Spar- - und Lcih-Vcm- u.

Obiger irein jetzt organisirt und hiU se'ne
Versammlungen jeden Mittwoch Abend tm Lokalt
dek Herrn Eha. Fi,chinger, ?!,. 2bb Oft Washington
Straß. Kapital Zll.0X) in 500 theilen O ?200.

itntt 40 Et vtx ntheU. Di erste nzahlu
findet m Z. Juni ftatt

ilntheUe können noch gezeichnet erde in Ritzin
,er Bank, Steeg 1t ernhamer'k Osftce, Thorxe

lock, k. V. Ftidkliuan. So Oft Sourtftr und tet
Eharlk Ftschinger, Z5i Oft Washington Straie

C & FeibolrnanDi Selr.


